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Kirchenagenda
Evangelische Kirchgemeinde
Kemmental

Donnerstag, 12. März
9 Uhr, Familien Cafe im Kirchgemein-
dehaus Alterswilen
Freitag, 13. März
8.15 Uhr, Moms in prayer im Kirchge-
meindehaus Alterswilen
Sonntag, 15. März
10.30 Uhr, Gottesdienst Bolivien-Fest
mit Essen, Spiele und Lotto in der
Mehrzweckhalle Alterswilen, Pfr. An-
dreas Reich, Musikgesellschaft Hu-
gelshofen
Mittwoch, 18. März
14 Uhr, JOKER im JuHu Hugelshofen,
Monika Fuchs
Freitag, 20. März
8.15 Uhr, Moms in prayer im Kirchge-
meindehaus Alterswilen
Sonntag, 22. März
9.30Uhr,Gottesdienst inderKircheAl-
terswilen, Pfr. Andreas Reich
Anmeldeschluss: KIDS-DAYS

Mittwoch, 25. März
9Uhr, Bibelkafi im «Stübli» vomWOH-
NEN IM ALTER, Siegershausen
14 Uhr, Kids-Nachmittag (Kindergar-
ten bis 2. Klasse) im Kirchgemeinde-
haus Alterswilen, Nicole Tschirren &
Renate Eugster
Freitag, 27. März
8.15 Uhr, Moms in prayer im Kirchge-
meindehaus Alterswilen
Sonntag, 29. März
10 Uhr, Gottesdienst «Verfolgte Chri-

sten» in der Kirche Hugelshofen, Pfr.
Walter Oberkircher

Weitere VeranstaltungenundAngebo-
te finden Sie auf unserer Homepage
www.evang-kemmental.ch.

Katholische Kirche Berg

Donnerstag, 12. März
14 Uhr, Strickstubete im Evang. KiZe
Samstag, 14. März
10Uhr,Ökum.Männerapéro imEvang.
KGH Neuwies
10 Uhr, Ökum. Fiire mit de Chline,
Evang. Kirche
18.30 Uhr, spiritPoint, Jugendgottes-
dienst in Weinfelden
Dienstag, 17. März
12 Uhr, Suppenzmittag im Pfarrei-
saal, Anmeldung
Montag, 23. März
19 Uhr, Versöhnungsfeier in der Fa-
stenzeit
20 Uhr, Kirchgemeindeversammlung
im Pfarreisaal
Donnerstag, 26. Februar
14.30 Uhr, Kaffeestube am Spielplatz
Freitag, 27. März
19 Uhr, GENTS Firmenbesichtigung
Samstag, 28. März
9.30 Uhr, Palmkreuze binden für alle
im Pfarreisaal

Gottesdienste in Kreuzlingen
Die Gottesdienste St. Ulrich in
Kreuzlingen und St. Stefan in Em-
mishofen finden Sie auf Seite 3.

Veranstaltungen
Donnerstag, 12. März; 9 bis 11 Uhr
Familien-Café
Kirchgemeindehaus, Kirchstrasse 2,
Alterswilen
Organisation:
Gemeinnütziger Verein Kemmental,
Volksschulgemeinde Kemmental und
Politische Gemeinde Kemmental
Kontakt: Verena Spengler, Schulbe-
hörde (verena.spengler@schule-
kemmental.ch), Yasmin Brechbühl,
Spielgruppe Kemmental
(fam.brechbuehl@outlook.com)

Mittwoch, 18. März; 11.30 Uhr
Senioren-Mittagessen
im Restaurant Sonnenhof, Siegers-
hausen
Anmeldung Tel.: 071 699 15 01

Samstag, 28. März, 14 bis 18 Uhr
Blütentraum? Mit Andrea!
Frühlingsausstellung
Blütentraum – Andrea Beerli
Mannenmühlestrasse 22
8565 Hugelshofen

Sonntag, 29. März, 11 bis 16 Uhr
Blütentraum? Mit Andrea!
Frühlingsausstellung
Blütentraum – Andrea Beerli
Mannenmühlestrasse 22
8565 Hugelshofen

Donnerstag, 2. April, 14 bis 17 Uhr
Blütentraum? Mit Andrea!
Frühlingsausstellung
Blütentraum – Andrea Beerli
Mannenmühlestrasse 22
8565 Hugelshofen

Agenda
Donnerstag, 12. März, 14 Uhr
Jassen, Café Walz
Auskunft Walter Müntener 079 370
50 36
Dienstag, 17. März, 8 Uhr
Nordic Walking, Bürgerhalle
Auskunft Ralf Schneider 079 176 21
02
Mittwoch, 18. März, 10.10 Uhr
Wanderung Helsighausen – Steck-
born
Bahnhof Tägerwilen-Gottlieben
Auskunft Hansueli Alder 079 287 96
35
Donnerstag, 19. März, 14 Uhr
Jassen, Café Walz
Auskunft Walter Müntener 079 370
50 36
Freitag, 20. März, 16 Uhr
SpielBar, Café Walz
Auskunft Susanne Gasser 071 669 13
88

Wanderung Helsig-
hausen - Steckborn
Mittwoch, 18. März 2026
Über Büren, Reckenwil
und Tägermoos wandern wir nach
Steckborn. Zu Beginn schweift un-
serBlick indieAlpenundspäterüber
den Untersee. Möglichkeit ab Hör-
hausendenBuszunehmen.Verpfle-
gung aus dem Rucksack. Versiche-
rung ist Sache der Teilnehmer.
Wegstrecke: 12,2 km, 3 Std., 200m
auf, 400m ab.
Treffpunkt: 10.10 Uhr Tägerwilen-
Gottlieben (S 1 10.18 Uhr, Bus ab Er-
matingen)
Auskunft: Hansueli Alder 079 287
96 35

Meisterschaft
FC Tägerwilen
Freitag, 20. März
20 Uhr FC Gossau 2 – FC Tägerwi-
len 1, Meisterschaft 2. Liga

Gedenkanlass für Ernst Kreidolf
Am Dienstag, 3. März, konnte
Anna-Katharina Brunner-Kuoni
im Namen des «Vereins Ernst
Kreidolf» (VEK) rund 70 Zuhö-
rer:innen in der Aula der Se-
kundarschule Tägerwilen anläs-
slich eines Vortragsabends zum
70. Todestag des Malers Ernst
Kreidolf begrüssen.

Sie stellte die beiden Referent:in-
nen vor: Barbara Stark, seit 2013Prä-
sidentin des VEK, und Rolf Seger. Er
beleuchtete zunächst mit zahlrei-
chen Bildern die Kinder- und Ju-
gendzeit von E.K., bei seinen Gros-
seltern auf dem Staudenhof und die
Lehrzeit als Lithograph in Kon-
stanz. Den Schluss seiner detaillier-
tenAusführungenbildetedasbeson-
ders schöne Ölgemälde «Der Zau-
bergarten» von1934, dasderBürger-
gemeinde Tägerwilen gehört und im
Gemeindehaus ausgestellt ist. – Da-
nach sprachBarbara Stark über «Die
abenteuerliche Fahrt zu wagen …

Ernst Kreidolfs künstlerischer Weg».
SiezeigteZeichnungenausdem«Tä-
gerwiler Skizzenbuch» des 13-
jährigenErnstKreidolf (1876).Diver-
se Stilrichtungen wie «Naturalis-
mus», «Symbolismus», «Jugendstil»
und «Historismus» beeinflussten
den jungen E.K. und hinterliessen
Spuren in seinem Werk. Exaktes
Zeichnen demonstrierte E.K. bei
Anatomie- und Skelett-, Pflanzen-
und Tierstudien sowie bei Portraits.
Den grösstenBekanntheitsgrad aber
brachten E.K. wohl die Märchenbü-
cher. Zuerst erschien «Blumen-
Märchen» (1898)undspäteru.a. «Al-
penblumenmärchen» (1922). Die
Zuhörer quittierten den interessan-
ten und vielseitigen Vortrag mit ei-
nemlanganhaltendenApplaus. -En-
de August wird eine Ausstellung mit
Kreidolfbildern in der «Alten Säge»
stattfinden, dies auf Initiative von
GemeinderätinMargrith Künzi, Prä-
sidentin OK «100 Jahre Märliumzug
Tägerwilen». Rolf Seger

Ernst Kreidolf «Der Zaubergarten». zVg

Singt mit! Generationen-
chor zu Ostern
Für den frohen Ostergottes-
dienst am Sonntag, 5. April, in
der Evang. Kirche entsteht ein
Osterchor für Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene unter der
Leitung von Regula Sieber.

Der Anmeldeschluss ist Freitag, 13.
März. Die Anmeldung erfolgt über
den QR-Code oder unter
www.evang-taegerwilen.ch. Die
Proben des Generationenchors fin-

den am 16./23./30.
März (17.30 – 18.30
Uhr) statt, Haupt-
probe am 2. April.
Der Gottesdienst
mit Pfarrer Jürgen
Neidhart beginnt um 9.45 Uhr (Ein-
singen 9.15 Uhr). Anschliessend Ei-
ertütschenundChilekaffi. Fragen an
Regula Sieber: regu-
la.sieber@evang-taegerwilen.ch

Evang.Kirchgemeinde

«Kompostierbare» Abfallbeutel
nicht in die Grüntonne
Es gibt sie mittlerweile in allen
Supermärkten zu kaufen: soge-
nannte «Biomüllbeutel» aus
Kunststoff und der Aufschrift
«kompostierbar». Inzwischen
verursachen diese Produkte
grosse Probleme in der Biogas-
und Kompostieranlage in Tä-
gerwilen. Sie gehören nicht in
die Grüngutsammlung!

Biologisch abbaubare Kunststoffe
können, müssen aber nicht «bioba-
siert» – also aus nachwachsenden
Rohstoffen wie Mais oder Stärke –
hergestellt sein. Denn es gibt auch
erdölbasierte Kunststoffe, die unter
bestimmtenBedingungendurchMi-
kroorganismenzersetztwerdenkön-
nen. Selbst wenn in der Beschrei-
bung von Kunststofftüten «biolo-
gisch abbaubar» steht, braucht der
Kunststoff inderNaturmitunterMo-
nate oder Jahre, um sich zu zerset-
zen. Auch in der Kompostieranlage
dauert der Zersetzungsprozess je
nach Verfahren zu lange. Zusätz-
lich hinzu kommt die Belastung mit
teilweise toxischenSchadstoffen,die

den Kompost belasten. Die Ver-
schmutzung mit Kunststoffen aus
den Grüngutsammlungen der Ge-
meinden ist in der hiesigen Biogas-
und Kompostieranlage zum verita-
blenundakutenProblemangewach-
sen. Sie erhöht nicht nur den Sor-
tieraufwand auf ein nichtmehr trag-
bares Mass, sondern gefährdet die
Qualität des produzierten Kom-
posts. Daher: Kompostierbare Pla-
stiktüten gehören – wie übrige
Kunststoffe und Abfälle auch nicht
- weder in die Grüntonne noch auf
den Kompost.

Gemeindeverwaltung Tägerwilen

Diese Abfallbeutel gehören nicht in die
Grüntonne. zVg
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Altmetall-Sammlung
in PG Kemmental

Datum: Mittwoch, 8. April / 16 bis 19 Uhr
Donnerstag, 9. April / 7.30 bis 11.30 Uhr

Sammelstelle: Werkhof, Siegershausen

Sammelgut Direkt im Container deponiert werden dürfen...
– Metallwaren aller Art
– Fahrräder
– Leere Fässer
– Grosse Maschinen müssen zertrennt werden
– Lose Kleinteile in Fässer legen

Neben dem Container deponiert werden dürfen...
– Kühlgeräte
– Kochherde, Geschirrspüler, Waschmaschinen, Tumbler

Nicht erlaubt sind – Pneus, Felgen mit Pneus
– Fernsehapparate und Elektronikschrott
– mit Flüssigkeiten gefüllte Kanister und Fässer
– Farben und Öle
– Auto- und Trockenbatterien
– Holz, Plastik, Glas, Textilien
– Gas-, Sauerstoff- und Azetylen-Flaschen
– Boiler
– Feuerlöscher

Bitte das Altmetall im bereitgestellten Container deponieren!

Informationen für Hundehalterinnen und Hundehalter
Hundesteuer
Die Festsetzung der Hundesteuer richtet sich nach § 10 und 11 des kantonalen Hundegesetzes. Bitte beachten Sie, dass der Gemeinderat nach Inkrafttreten
des revidierten Hundegesetzes per 1. Mai 2025 beschlossen hat, die Hundesteuer leicht zu erhöhen. Diese beträgt ab 1. Januar 2026 neu CHF 90.00 für einen
Hund (bisher CHF 80.00) sowie CHF 160.00 für jeden weiteren Hund im gleichen Haushalt (bisher CHF 150.00).
Die Hundesteuer für das Kalenderjahr ist jeweils bis Ende April zu entrichten. Im Laufe vom März werden die Rechnungen an alle Hundehalterinnen und Hun-
dehalter verschickt.
Steuerbefreit sindHundeunter fünfMonaten,Diensthunde,Blindenführhunde,Behindertenhunde, Rettungshunde,Herdenschutzhunde, Treibhundesowie Jagd-
hunde. Den Nachweis dafür, dass ein Befreiungsgrund vorliegt, ist durch die Hundehalterin bzw. den Hundehalter zu erbringen. Wird ein Hund im Laufe des Jah-
res angeschafft oder erreicht er in diesem das Alter von fünf Monaten, bemisst sich die Steuer nach Quartalen. Ein angebrochenes Quartal wird als volles ge-
zählt. Falls ein Hund stirbt oder weitergegeben wird, erfolgt von Gesetzes wegen keine Rückerstattung.

Obligatorischer Hundeerziehungskurs
Wer einen Hund hält, muss innerhalb eines Jahres nach Anschaffung des Tieres einen Kurs über eine anerkannte praktische Hundeerziehung besuchen. Die an-
erkannte praktische Hundeerziehung umfasst einen Kurs mit mindestens 10 Lektionen mit Lerninhalten wie Leinenführigkeit, allgemeinem Gehorsam und Ver-
halten in der Umwelt und, sofern es das Alter zulässt, einen Welpenkurs.

Obligatorische Haftpflichtversicherung
Wer einen Hund hält, muss eine Haftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von mindestens drei Millionen Franken abgeschlossen haben.

Erstmalige Hundehaltung
Hunde und Halter müssen in einer zentralen Datenbank registriert sein. Melde- und Registrierungsstelle ist die schweizweite Hundedatenbank AMICUS der Iden-
titas AG. Wer erstmalig einen Hund hält, muss sich von der Wohnsitzgemeinde in AMICUS registrieren lassen. Die Personen-ID (Identifikationsnummer) sowie
das Passwort für AMICUS wird anschliessend per E-Mail oder Post zugestellt.

Kennzeichnung des Hundes
Hunde müssen spätestens drei Monate nach der Geburt, in jedem Fall jedoch vor der Weitergabe durch den Tierhalter, bei dem der Hund geboren wurde, mit ei-
nem Mikrochip gekennzeichnet werden. Die Kennzeichnung darf ausschliesslich von in der Schweiz tätigen Tierärzten vorgenommen werden. Wird ein Hund
vom Ausland eingeführt, so ist dessen Kennzeichnung innerhalb von 10 Tagen nach der Einfuhr von einem Tierarzt überprüfen zu lassen. Der Tierarzt erhebt
bei der Kennzeichnung oder der Überprüfung der Kennzeichnung die Daten des Hundes und erfasst diese in der zentralen Hundedatenbank AMICUS. Hierfür
wird die AMICUS Personen-ID (Identifikationsnummer) des Hundehalters benötigt. Wer keine Personen-ID hat, meldet sich bei der Wohnsitzgemeinde (siehe
auch «Erstmalige Hundehaltung»).

Meldepflichten
Wer bereits in AMICUS als Hundehalter registriert ist und einen neuen Hund übernimmt, teilt dem bisherigen Halter seine Personen-ID sowie den Vor- und Nach-
namen mit, wartet, bis dieser die Weitergabe in AMICUS vorgenommen hat, loggt sich anschliessend in AMICUS ein und bestätigt die Übernahme (Frist 10 Ta-
ge).
Wer einen Hund weitergibt oder verkauft, muss innert 10 Tagen in AMICUS die Weitergabe vornehmen. Hierfür wird die Personen-ID sowie der Vor- und Nach-
name des neuen Halters benötigt.
Wenn ein Hund stirbt, ist innert 10 Tagen in AMICUS das Todesdatum einzutragen. Auf Wunsch kann auch der Tierarzt den Eintrag vornehmen.
Halter registrierter Hunde müssen zudem Änderungen ihrer Personalien, Halterwechsel, Zu-, Um- oder Wegzüge sowie den Tod ihres Hundes innert 30 Tagen
der Wohnsitzgemeinde melden.

Weitere Pflichten
Hundehalter haben sich ausserdem um eine angemessene Überwachung des Hundes zu kümmern, insbesondere haben sie dafür zu sorgen, dass Trottoirs
und Fusswege, Park-, Schul-, Spiel- oder Sportanalgen sowie Gärten, Futterwiesen und Gemüsefelder nicht verunreinigt werden und der Hundekot korrekt be-
seitigt wird. In Park-, Schul-, Sport- und Spielanlagen, an verkehrsreichen Strassen sowie an weiteren Orten mit signalisiertem Anleingebot sind Hunde zwin-
gend an der Leine zu führen.
An dieser Stelle erinnern wir auch an die Leinenpflicht vom 1. April bis zum 31. Juli im Wald und am Waldrand. Besten Dank für die Rücksichtnahme zugun-
sten der Wildtiere! Einwohnerdienste Kemmental, Hundekontrollstelle
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Gemeinsam Musik erleben –
besonderes Angebot
Musik begeistert, verbindet und
schafft Erlebnisse, die lange in
Erinnerung bleiben. Genau dar-
auf setzt das Rondo-Orchester-
Wochenende 2026. Kinder und
Jugendliche erhalten die Mög-
lichkeit, vom 29. bis 31. Mai ge-
meinsam zu musizieren, neue
Freundschaften zu knüpfen und
die Freude am Zusammenspiel
zu entdecken.

Organisiert wird das Wochenendla-
ger von der Rondo Musikschule in
Zusammenarbeit mit verschiede-
nen Musikvereinen aus der Region,
darunter auch die Musikgesell-
schaft Hugelshofen. Für Kinder und
Jugendliche ist das einewertvolleEr-
fahrung. Sie spielen nicht nur mit
Gleichaltrigen, sondern erleben
auch, wie Musik über Vereinsgren-
zen hinweg verbindet.
Während des Wochenendes stehen
Proben imOrchester, Lernenvon In-
strumentallehrpersonen und das
Kennenlernen neuer Stücke imMit-
telpunkt. Gleichzeitig bleibt genü-
gend Zeit für Austausch, Spiel und

gemeinschaftliche Erlebnisse. Am
Ende präsentieren die Teilnehmen-
den ihr Können in einemAbschluss-
konzert.
Solche Projekte bieten jungen Men-
schen die Chance, ihre musikali-
schen Fähigkeiten weiterzuent-
wickeln und gleichzeitig Selbstver-
trauen, Teamgeist und Verantwor-
tung zu stärken. Interessierte Kin-
der und Jugendliche können sich di-
rektüberRondoanmelden;Informa-
tionen dazu unter ron-
do.tg/anmeldung_rondo_orchester
_2026.
Unterstützt werden kann dieses An-
gebot auch von der Bevölkerung. Im
Rahmen der Migros-Aktion «Sup-
port my Camp» können bis zum 15.
April 2026 Vereinsbons gesammelt
und der Rondo Musikschule zuge-
wiesen werden. Jeder Bon hilft da-
bei, solche musikalischen Projekte
für Kinder und Jugendliche mög-
lich zu machen. So entsteht aus vie-
len kleinen Beiträgen etwas Gros-
ses: ein musikalisches Erlebnis für
die nächste Generation.

Fabio Rutz, MG Hugelshofen

«En Tag uf dr Alp»
Der Frühling steht vor der Tür und
die Jodler sind voller Elan am Üben
für das neue Konzertprogramm un-
ter dem Motto: «En Tag uf dr Alp».
PräsentiertwirddiesamSonntag,22.
März, um 13.30 Uhr in der Mehr-
zweckhalleAlterswilen.
InunserenKöpfenreiftedie Ideeden
Tag auf der Alp richtig zu genies-
sen. Mit Roman und Jan haben wir
unseren Bergbeizer und einige ku-
rioseZeitgenossengetroffen. Sie ver-
bringen den Tag mit uns…

Die «Hasefäger» und ihr jüngeres
Pendent «Örgelibuebe am Nolle»
sorgen zusammen mit unseren Lie-
dernfürlüpfigeMelodienaufderAlp.
In der grossen Pause wartet eine
schöne Tombola darauf geplündert
zu werden. Für Leib und Seele ste-
hen Würstli und ein tolles Kuchen-
büffet für Sie bereit.
Wir singen dasselbe Programm
nochmals am Samstag, 28. März, 20
Uhr, im Thurgauerhof Weinfelden

Jodelclub Kreuzlingen

Öffentliche Auflage
Baugesuche
13.03.2026 bis 01.04.2026

2026-0002
Bauvorhaben:
AbbruchWohnhausundRemise, Er-
satzneubau Wohnhaus und Remi-
se / Einbau eines Stalles in Remi-
se / Reservoir neben Wohnhaus /
PV-Anlagen (PVA)
Parzelle, Lage:
1320 und 1326, Holzmannshaus 2
und 2.1, 8566 Lippoldswilen
Bauherrschaft:
Peter Zurbuchen, Holzmannshaus
2, 8566 Lippoldswilen

2026-0006
Bauvorhaben:
Terrassenverglasung
Parzelle, Lage:
197, Graltshauserstrasse 12b, 8573
Altishausen
Bauherrschaft:
Gert Würgler, Graltshauserstrasse
12b, 8573 Altishausen

2026-0007
Bauvorhaben:
Aussenpool (bereits erstellt)
Parzelle, Lage:
427, Bommerstrasse 12, 8573 Al-
terswilen
Bauherrschaft:
Sandro Ammann, Bommerstrasse
12, 8573 Alterswilen

2026-0009
Bauvorhaben:
Heizungssanierung; Einbau Luft-
WasserWärmepumpe(Aussenanla-
ge Ostseite)
Parzelle, Lage:
4333,Wachtersberg3,8565Hugels-
hofen
Bauherrschaft:
Jörg Brügger-Scheidegger, Wach-
tersberg 3, 8565 Hugelshofen

2026-0011
Bauvorhaben:
Anbau Terrasse
Parzelle, Lage:
452, Kirchstrasse 7, 8573 Alterswi-
len
Bauherrschaft:
Roger undSandraHofer, Kirchstras-
se 7, 8573 Alterswilen

2026-0012
Bauvorhaben:
Erstellung eines zusätzlichen Park-
platzes
Parzelle, Lage:
42, Feldstrasse 5, 8573 Altishau-
sen
Bauherrschaft:
Daniel Storchenegger, Feldstrasse
5, 8573 Altishausen

Wer vom Bauvorhaben berührt ist
und ein schutzwürdiges Interesse
hat, kann während der Auflagefrist
beim Gemeinderat Kemmental, Al-
terswilerstrasse 2, Postfach, 8573
Siegershausen, schriftlich und be-
gründet Einsprache erheben.

Bauverwaltung
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